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Virtuelles Leasing – Zukunftsmarkt mit Vision

Handelsplattform Internet: IT-Schnäppchen zum halben Preis

Die Spezialisierung vieler Leasinggesellschaften auf bestimmte Produkt- oder Marktsegmente
hält an. Besonders für Leasinggüter aus dem Bereich der Informationstechnologie und Büro-
kommunikation bietet der deutsche Markt noch ungeahnte Wachstumsmöglichkeiten. Liegt die
Gesamt-Leasingquote in den USA heute bereits bei 30%, verzeichnet der deutsche Markt
derzeit erst 15% - Tendenz steigend. Überproportionale Wachstumsmöglichkeiten verspricht
besonders der Bereich des Small-Ticket-Leasing, das heißt Auftragsvolumina bis zu einer
Obergrenze von 50.000.- DM für Mobilien mit zunehmend kürzeren Produktlebenszyklen wie
PCs, Notebooks, Kopierer oder Software.
Im Internet hat sich in den letzten Jahren ein aktives Handelsformum speziell für den Bereich
der Informationstechnologie (IT) und Bürokommunikation entwickelt. Obwohl der in Deutschland
noch junge E-Commerce-Markt boomt, bieten erst wenige Gesellschaften Ihre Dienstleistung im
Internet an. So ist die Grenke Leasing AG mit ihrer 100%igen Tochter Weblease Leasing GmbH
derzeit europaweit die erste vollständige virtuelle Leasinggesellschaft im Internet.

Unter www.weblease.de können alle für die Vertragsanbahnung und –vorbereitung
notwendigen Schritte bis zum Ausdruck des unterschriftsreifen Vertrages online abgewickelt
werden. Sowohl die Kostenkalkulation als auch die Bonitätsprüfung erfolgt mittels eines
automatisierten Scoringverfahrens im Internet. Bei vorhandener Bonität erhält der
Leasingnehmer sofort die Vertragszusage und hat über ein Zugangskennung Zugriff auf den
personalisierten, unterschriftsreifen Vertrag. Mit der Digitalsignatur wird sich das Verfahren noch
weiter vereinfachen. Das Produkt wählt der Leasingnehmer bei einem IT-Partnerhändler seiner
Wahl direkt aus, oder bestellt es über dessen E-Commerce-Plattform. Nur 24 Stunden nach
Vertragsabschluß erhält der Händler den Verkaufspreis ausgezahlt.
Über das Internet-Leasing stehen dem Leasingnehmer die gleichen flexiblen Vertragsangebote
zur Verfügung wie beim herkömmlichen Leasing. Vorteil für den Leasingnehmer: Schnelligkeit
der Vertragszusage und Kostenreduktion. Der durch den geringen Personal, Zeit- und
Verwaltungsaufwand erzielte Margenvorteil wird vollständig an den Leasingnehmer
weitergegeben und vermindert die monatlichen Leasingraten so um durchschnittlich zwei
Prozent. Zielgruppe für das Online-Leasing sind Internet-Nutzer die das Finanzierungskonzept
Leasing kennen und nicht auf individuelle Beratung angewiesen sind.
Zusätzlichen Nutzen erhalten Partnerhändler durch die Integration von Leasingmodulen in ihre
eigene E-Commerce-Plattform. Die Leasing-Lösungen reichen von einfachen
Kalkulationsmodulen über Module zur Online-Kreditprüfung bis hin zur vollständigen Integration
der Dienstleistung Leasing in die Händlerplattform des Partners. Vorteil für den Händler: Die
Implementierung der Leasingmodule ist kostenlos und erweitert das Dienstleistungsangebot
des Fachhandels.
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Über Partnerschaften mit namhaften IT-Direktversendern erfolgt die Integration in
E-Commerce-Plattformen. Allein über die Kooperation mit MAXDATA erhält Weblease
beispielsweise demnächst Zugang zu weiteren 1 400 IT-Internetshops. Zunehmend kürzerer
Produktlebenszyklen bei IT-Produkten sowie die von der Regierung geplante Verlängerung der
Abschreibungsfristen machen die Leasingfinanzierung gerade für kleine und mittlere
Unternehmen interessant. Dies bestätigen die Wachstumszahlen. So verzeichnet besonders
der IT-Leasingmarkt ein überproportionales Wachstum. Flexible Leasingangebote ermöglichen
Unternehmen und Privatkunden eine vorzeitige Rückgabe oder den Austausch veralteter IT-
Produkte im Rahmen der Vertragslaufzeit – so bleibt die IT-Ausrüstung „up to date“. Über eine
Weitere Internet-Handelsplattform – www.asset-broker.de – werden gebrauchte IT-Produkte
angeboten.

Mit der Verwertung werden zur Zeit durchschnittlich 10% des Anschaffungswertes der IT-Güter
erzielt. Vorteil:  Bei Ende der Vertragslaufzeit im so genannten Flex-Leasing – hier berechnet
sich die Leasingrate nur aus dem Kaufpreis, der durch die Laufzeit geteilt wird – leitet der
Leasingnehmer eine Einmalzahlung in Höhe von sechs monatlichen Leasingraten, auf die der
erzielte Wiederverwertungspreis in vollem Umfang angerechnet wird. Daraus ergeben sich für
den Nehmer keine kalkulatorischen Kosten, im Idealfall ein „Null-Leasing“ Unabhängig davon
steht der Internet-Grbrauchtmarkt auch den Händlern für den Weitervertrieb gebrauchter IT-
Güter offen. Insgesamt birgt der Ausbau der E-Commerce-Strategie für Leasingunternehmen
europaweit erhebliche Wachstumsmöglichkeiten. Gerade die kürzer werden
Produktlebenszyklen von IT-Gütern des Small-Ticket-Bereichs machen die
Finanzierungsalternative Leasing sowohl für Händler als auch Endkunden interessant.
Dauerhafte Partnerschaften zwischen Händlern und Leasingunternehmen und flexible
Leasingprodukte fördern die monatlichen Absatzraten der Händler, unterstützen den
Produktdurchlauf, treiben die Produktentwicklung voran und garantieren dem Endkunden die
ständige Aktualisierung seiner IT-Ausstattung bei gleichbleibend niedrigen Kostenaufwand.
Flexibilität, Zeitvorteil und Kostenersparnis sind somit die Faktoren, die über die Qualität des
Leasingproduktes entscheiden.

Michael Kostrewa, Vorstand der Grenke Leasing AG


